
Formblatt zur Datenerhebung
nach g S Abs. 1 des Thürifiger BetelligtentransparemEdokumentationsgesefczes

Jede natürliche oder Jurlsttsolie Person, die sich mit einem sohriftfichen Beitrag an äfnem
Gesetzgebungs verfahren beteiligt hat, Ist naoh dem Thüringer
BeteiHgtentransparenzdokumenfatlonsgesetz (ThürBetetldokG) vörpfllchtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für ste zutreffend " zu machen,

Die Informationen der folgenden Fetter 1 bis 6 werden fn jedem Fall ais verpflichtende
Mindesflnformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThUrQetölldokG in der BeteDjgtentransparenzdokumentation
veröffentlicht Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetselten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut löSQrfich ausfOflen und zusammen mit der SteHungnshmB sendenf

7. Gesetz zur Änderung des Thüringer Kfnder" und Jugendhllfe-Ausführungsgesetzes
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Name Organisation sform

Landesjugendhiifeausschuss LJA TH Ausschuss
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Geschäfts- oder Dienstacfresse Geschäftsstelle beim TMBJS

Straße, Hausnummer (oder Postfach) Wemer-Seel9nbindör"Str.7

PosHeitzahl, Ort 99096 Erfurt

Name Vorname

Geschäfts" oder Dlenstadresse Wohnadresse
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(Hinweis; Angaben zurWohnacfresae sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
?ind In keinem Fall varöffantifcht.)

Straße, Hsusnummsr

Postleitzahl, Ort
>';, .-s.ltl
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LJHA ist Teil des Landesjugendamtes und nimmt Aufgaben des üö Trägers der
Jugendhllfe wahr, vgl. § 7 ThürKJHAG, Er befasst sich insbes. mit Problemlagen junger
Menschen und deren Famtfien.
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K befürwortet,
n abgelehnt,
a ergänzungs- bzw. äncferungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungs verfahren zusammen!
(§ 6 Abs. \ Nr. 4 ThürBetelldokQ)
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Zustimmung insgesamt
Mit Änderung § 19a (Aufstockung der Mittel für Schulsozialarbeit) ist im GIefchschritt
Aufstockung der Mittel auch für andere wichtige Aufgaben der Jugendhllfe erforderlich
(Landesjugendförderplan, örtliche Jugendförderung. Landesfamilienförderpten,
Landesprogramm LS2).
Überprüfung der Begrifflichkeit "Träger öfFentlicher Gewalt" im Zusammenhang mit den
Regelungen zur Verankerung des Kfnderschutzbeauftragten in § 20a.

8 Ja (Hinweis; weiter mit Frage 6)
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Wenn Sie die Frage 6 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

[Die Beteiligten haben keine Information Übermittelt.]

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E-MaII

per Brief
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Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

[Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]



Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richffgkelt und Vollstöndigkeit der Angaben,
Änderungen In den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bl$ zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.
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Erfurt 6. Oktober 2023

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


